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3 Lehrstand und Wehrstand
Geschichtliche Novelle von Max Ring

Dies Alles war das Werk weniger Augenblicke und
in Zeit einer Viertelstunde befanden sich die Haupt
punkte der Festung und ihre wichtigsten Werke in
den Händen der Empörer Nur am Pulverthurm stießen
sie auf ein unerwartetes Hinderniß derselbe war verschlossen
der Schlüssel nirgends zu finden und das Gebäude zu fest
um ohne bedeutenden Aufwand von Kraft zerstört zu werden
Bei diesen Versuchen in den Thurm mit Gewalt einzu
dringen war bereits eine kostbare Zeit verloren gegangen

Unterdeß hatte der Commandant von dem unerwarteten
Ueberfall Nachricht erhalten und trotz seiner verzweifelten
Lage die nöthigen Befehle ertheilt Mit kriegerischem
Scharfblick hatte er eine kleine Ausfallthür unter den Wäl
len bemerkt welche den Croaten die alle Thore besetzt hielten
entgangen war Durch dieselbe gelang es ihm die schwache
durch die rasselnden Trommeln und Gewehrschüssen alarmirte
Besatzung zu sammeln Zugleich erkannte er die Wichtig
keit eines andern Pulverthurms da es den Verschworenen
gänzlich an Pulvrr und sonstiger Munition fehlte Ge
lang es ihm den Thurm zu besetzen so durfte er hoffen
das die von ihm verlangte Verstärkung aus den nächsten
Garisonen herangekommen sich zu halten und der Ueber
macht zu widerstehn Zu diesem Zwecke sammelte er selbst
mne Schaar von fünfzig tapferen Soldaten an deren Spitze
eier sich stellte um sich des Thurmes zu bemächtigen von
essen Behauptung das Schicksal der Festung abhing

Ehe er jedoch seinen Vorsitz ausführen konnte wurde er
von einer feindlichen Kugel getroffen so daß er sich genö
thigt sah den Befehl über das kleine Häuflein auf dem
seine ganze Hoffnung beruhte dem ihn begleitenden Lieu
tenant von Tscharnecki zu übergeben Trotz des großen
Blutverlustes und der dadurch herbeigeführten Schwäche
wollte sich der Oberst nicht von seinem Posten eher ent
fernen bevor nicht sein zukünftiger Schwiegersohn ihm das
Ehrenwort gegeben eher zu sterben als den Pulverthurm
den Verschwörern zu überlassen

Diese schienen indeß ebenfalls die anze Wichtigkeit d es
Streitobjekts richtig erkannt zu haben und den Besitz des

Pulverthurms für eine Lebensfrage anzusehen Kaum
daß der Oberst in Sicherheit gebracht war so stürmten
die Croaten mit furchtbarem Geheul und wahrer Todes
verachtung heran Ihre Ueberzahl schien allerdings allein
hinreichend ihnen den Sieg zu sichern aber die unerschro
ckene Schaar der preußischen Krieger wankte nicht und
empfing sie mit einem wohlgezielten Musketenfeuer so daß
sie mit Verlust mehrerer Todten sich zurückziehen mußten
Aber auch von Seiten der Sieger war der augenblickliche
Triumph theuer erkauft da hier jeder Verlust nicht nur
doppelt sondern fünffach oder vielmehr zehnfach ins Ge
wicht fiel Gegen die fünfzig Mann Preußen kämpften
fünfhundert erbitterte Oesterreicher denen es zum Glück
an den nöthigen Gewehren und an Pulver fehlte Unge
achtet dieses Mangels blieb der Feind noch immer durch
sein bloßes numerisches Verhältniß so furchtbar daß das
Ende des Kampfes sich leicht absehen ließ da an eine
Verstärkung oder Ertsatz vorläufig nicht zu denken war
Erbittert durch den abgeschlagenen Sturm machten die
wüthenden Croaten einen neuen Versuch sich mit Auf
bietung all ihrer Kraft in den Besitz des Thurmes zu
setzen Aber aucy dieser zweite Anprall wurde wie der
erste noch zurückgeschlagen wobei allerdings das Häuflein
der Preußen sich bedenklich lichtete zn Ermangelung von
Schießwaffen bedienten sich die Stürmenden großer Steine
mit denen sie ein förmliches und keineswegs unwirksames
Bombardement eröffneten so daß es nicht ohne Todte
und Verwundete abging Den eigenen Verlust der nicht
unbedeutend war beachteten sie weit weniger da ihre
Uebermacht ihnen den Erfolg unter allen Bedingungen
zu sichern schien Dennoch gingen sie bei ihrem nächsten
Angriff mit größerer Vorsicht zu Werke indem sie sich
gegen die Schüsse der Preußen mehr zu decken suchten
Mit blitzähnlicher Geschwindigkeit warfen sie sich wenn
Feuer commandirt wurde glatt auf den Boden daß die
Kugeln meist unschädlich über sie dahinsausten Im nächsten
Augenblick aber richteten sie sich wieder empor und drangen
auf die zusammengeschmolzene Schaar ein sie immer enger
und enger umschließend so daß diese ihnen kaum entgehen
konnte Herr von Tscharnecktz dem keineswegs kriege
rischer Muth und Tapferkeit gebrach verzweifelte bereits
da die Hälfte feiner Soldaten theils todt theils verwundet

und die Kräfte der übrigen dermaßen erschöpft waren daß
jeder fernere Widerstand Thorheit fchien Die Croaten
von denen mehr als fünfzig Leichen das Schlachtfeld be
deckten zeigten sich dagegen keineswegs entmuthigt sonder
vielmehr entschlossen zu siegen oder zu sterben

Verzweiflungsvoll sah sich der sonst so hochmüthige
Offizier dem Tode geweiht nirgends erblickte er einen Aus
weg dem sicheren Verderben zu entrinnen Es blieb ihm
nicht einmal die Hoffnung sich durchzuschlagen und sein
Leben so theuer wie möglich zu verkaufen da er dem Com
mandanten sein Ehrenwort gegeben hatte feinen Posten
unter keiner Bedingung zu verlassen In dieser furcht
baren Lage erwartete er den letzten Sturm des Feindes
der nothwendigerweise mit feinem Untergange enden mußte

Auf die erste Nachricht von diesen traurigen Ereignissen
wollte der Garnisonprediger in die Wohnung des verwun
deten Commandanten eilen um demselben trotz der erlittenen

Beleidigungen seine Dienste anzubieten Auf dem Wege
sah er sich jedoch von einem Trupp der Verschworenen
aufgehalten die ihn so sehr er sie auch bitten und be
schwören mochte nicht durchlasfen wollten und als ihre
Gefangenen behandelten Da sie im Begriffe standen auf
einem Umwege den Preußen welche den so wichtigen
Pulverthurm besetzt hielten in den Rücken zu fallen aber
in den engen Straßen sich verirrt hatten so verlangten sie
daß er ihnen als Führer dienen sollte Als er sich jedoch
weigerte drohten sie ihn auf der Stelle zu erschießen
In der That spannte bereits der Führer des Haufens ei
wilder Kerl mit rollenden Augen den Hahn seines Gewehrs
und sein finsteres blutgieriges Gesicht verkündete daß er
einen Mord nicht scheute

Ich gebe Dir rief der grausame Croat fünf Mi
nuten Bedenkzeit Entweder Du thust was wir von Dir
fordern oder Du stirbst von meiner Hand

Lieber will ich den Tod dulden als meine Brüder ver
rathen entgegnete entschlossen der patriotische Geistliche

Ist das Dein fester Entschluß Besinne Dich
Ich bin bereit und fordere nur soviel Zeit um zu Gott

zu beten
Die sollst Du haben aber mach schnell damit wir

nicht unnöthig aufgehalten werden
Schloß folgt

eingeführt ist entspricht einem seit einer Reihe von Jahren
beobachteten Herkommen nach dem Schluß der parla
mentarischen Arbeiten und vor den Sommerreisen des
Kaisers und des Reichskanzlers Im Großen und Ganzen
wird also in der Abhaltung des gestrigen Kronrath elwas
Außergewöhnliches nicht zu erwarten sein und die im
Publikum hier und da verbreitete Angabe darüber keine
Beachtung verdienen Man wird indessen nicht irren
wenn man annimmt daß die fernere Stellungnahme der
Regierung zu dem Ausstande der Bergwerksarbeiter
in Westfalen Gegenstand der Berathung und Beschluß
fassimg war Man wollte beim Ausbruch der Arbeits
niederlegung bereits im Reichstage wissen daß in der
Regierung eine starke Strömung für sofortige Ergreifung
strengster Maßregeln zur Unterdrückung von Ausschreit
ungen vorhanden gewesen seien

Wie die Nat Ztg schreibt hat sich die Erwartung
die Sitzung der Samoakonferenz vom Montag würde
die letzte sein nicht erfüllt Die Sitzung war die längste
welche bisher stattgefunden und die Verhandlung wurde
bis Mittwoch vertagt Aller Wahrscheinlichkeit nach wird
indessen auch dann der Schluß der Konferenz noch nicht
eintreten Die Abwickelung der schwebenden Fragen scheint
nicht mehr so glatt vor sich zugehen wie anfänglich Die
amerikanischen Delegirten haben bei ihrer Regierung z
Washington vielfach um Instruktionen anzufragen wodurch
Verzögerungen eintreten welche die Dauer der Konferenz
bis zu Pfingsten hinziehen dürften

Eine Anzahl von Reichstagsabgeordneten darunter
Graf Moltke Graf Udo zu Stolberg von Schlieckmasn
haben an den Reichskanzler eine Petition wegen
Aufhebung des Identitätsnachweises gerichtet
Begründet wird diese Forderung mit der Nothlage der
Landwirthschaft im Osten

Es wurde bereits über die Aufregung berichtet welche
der angeblich geplante Besuch des Königs von Italien in
Straßburg unter der Pariser Bevölkerung hervorgerufen
Pariser Blätter halten daran fest daß der Plan bestan
den habe Die LibertS behauptet die öffentliche Mein
ung Europas die sofort protestirte habe dazu nicht wenig
beigetragen daß der Plan aufgegeben worden sei Darin
offenbart sich wieder die französische Ueberhebung that
sächlich ist nur in Paris Lärm geschlagen worden Paris
ist aber noch lange nicht Europa Londoner Blätter
haben im Gegentheil bei diesem Anlaß wieder die über
triebene Empfindlichkeit der Franzosen stigmatisirt Der
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Bit Annahme des Alters und Invalidität
Versorgungsgesetzes

Ein Gesetz dessen wohlwollende Absichten so klar auf
der Hand liegen dessen Prinzip die Versorgung der ar
beitsunfähig gewordenen Arbeiter so btlligenswerth und
so allgemein gebilligt worden ist und das dennoch in
einem wie selten vollen Hause nur eine Majorität von 20
Stimmen erhält und auch die nur nachdem der Reichs
kanzler noch tn letzter Stunde seine gewaltige Autorität
ein konservativer Abgeordneter des Kaisers Wunsch für
dasselbe eingesetzt haben ein solches Gesetz sagen wir auf
die Gefahr hin dem Autor des geflügelten Wortes das
läßt tief blicken Conkurrenz zu machen muß seinen Haken
seinen gründlichen Haken wenn nicht gar etliche Dutzend
gefährlicher Haken haben Ein Gesetz dem Konservative
und Freisinnige so entschieden opponiren und unter dessen
Gegnern sich Abgeordnete aller Parteien finden muß seine
von dem politischen Parteistandpunkte ganz unabhängige
Bedenken herausfordern In der That sind der Bedenken
gegen das Gesetz gar viele und sie sind schwerwiegend im
höchsten Grade Wir wollen aber auf die mannigfachen
Einwände gegen diese und jene Bestimmung zar nicht ein
gehen nicht fragen ob der Agrarier Recht hat daß das
Gesetz die landwirthfchaftlichen Distrikte entvölkern wird
der Freisinnige mit Recht behauptet das Gesetz führe eine
andere Art von Hörigkeit ein indem der Rentner nicht
das Land verlassen dürfe u f f

Wir möchten den Segen des ganzen Gesetzes ein wenig
prüfen

Der Arbeiter soll in einem selten von ihm erreichten
Alter oder was jedenfalls wichtiger wenn er früher durch
Krankheit zc arbeitsunfähig wird eine Rente erhalten
Aber diese Rente ist anerkanntermaßen zum Leben zu
wenig und ob sie zum Sterben zu viel ist das ist gleich
giltig Man hofft er werde als Inhaber einer wenn

auch kleinen Rente den Kindern nicht so zur Last fallen
und auch bei entfernteren Verwandten ein Unterkommen
finden Aber ist denn nicht schon jetzt es Gemeindepflicht
den Armen eine Unterstützung zu Theil werden zu lassen
für welche sie ein Unterkommen bei naher oder ferner
stehenden Verwandten finden Ist diese Unterstützung
nicht oft fogar größer als die zu erwerbende Rente Ja
sagt man in dem einen Falle ist es ein Almosen in dem
andern Falle ist es ein Besitz des Arbeiters Wir wollen
dahin gestellt sein lassen ob ein altersmüder Arbeiter ein
Mann der so krank daß er nicht mehr arbeiten kann so
penibel unterscheidet Nach unserer persönlichen Ansicht
braucht er gar nicht so penibel zu unterscheiden Wer
bis 70 Jahre gearbeitet und nicht so viel erübrigt hat
durch Sparsamkeit Kindererziehung u s w um davon
seine dann nur noch geringen Ansprüche befriedigen zu
können hat nach unserer festen Ueberzeugung in einem
civilisirten Staate das Recht auf Unterstützung und nicht
er ist zu bemitleiden wegen des Odiums das einer solchen
Unterstützung anhaftet sondern Diejenigen welche ihr ein
solches Odium beilegen Nicht minder wenn nicht in
höherem Grade noch hat ein Recht auf unbemängelte und
unbemäkelte Unterstützung der so zusammenbricht daß er
nicht mehr für feines Leibes Nothdurft felbst sorgen kann

Aber wir wollen zugeben das Recht auf eine selbst ge
ringere Rente verdiente unbedingt den Vorzug vor dem
noch so berechtigten Almosen Aber die Rente bleibt ja
doch ein Almosen da das Reich einen Zuschuß gewährt
Der Unterschied ist nur daß dieser Zuschuß indirekt wie
der aus der Tasche des zu Unterstützenden stammt Der
Arbeiter erkauft sich für feinen Beitrag den wahrschein
lich auch von ihm getragenen Beitrag der Arbeitgeber und
den aus seiner Tasche zum Haupttheil stammenden Reichs
zuschuß eine minimale Rente statt vercn er bisher eine
Unterstützung bezogen hat

Wer da glaubt daß dies der Mühe werth ist einen
so gigantischen Apparat in Bewegung zu setzen so kolos
sale Kosten aufzuwenden wie nachdem Gesetze erforderlich
der kann ja die Annahme des Alters und Jnvaliditäts
versorgungsgesetzes als einen Segen ansehen wenigstens
bis auf Weiteres

Politische Nachrichten
Die Abhaltung eines Ministerraths unter dem Vor
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Popolo Romano bürdet der Pariser Preffe die einzige
Schuld an der in Frankreich herrschenden den europäi
sches Frieden periodisch gefährdenden krankhaften Erreg
u g auf Der Kapitän Fracassa konstatirt das stetige
Anwachsen des Hasses gegen Italien in Frankreich Der
Strom des französischen Hasses und Neides so schreibt
das offiziöse Blatt ergoß sich vom Rhein ins Mit
telmeer und wird nicht eher versiegen als bis sein Grün
in Roth verwandelt fein wird Ueber eine gestern
stattgehabte stürmische Sitzung der französischen Deputirten
kammer ging uns nachstehende telegraphische Meldung zu

Paris 28 Mai Der Präsident kündigt an daß ihm eine
an den Justizminister gerichtete Interpellation Laguerres zuge
gangen sei über das langsame Versahren des Senats Trotz
feines Wunsches die Freiheit der Tribüne zu achten hält der
Präsident es für unmöglich diese Interpellation zuzulassen da
das Verfahre des Senats ein völlig unabhängiges sein müsse
lZustimmig links und im Zentrum Laguerre erinnert an die
jüngste Interpellation Millerand s über das langsame Verfahren
der Justiz Der Präsident des Senats Gericbtshofs sei Unter
suchungsrichter wie Andere auch Der Justizminister habe
das Recht demselben zu erklären daß die Untersuchung eine
zu langsame sei es hieße das erste Recht der Kammer ver
keimen wenn man ihr das Recht Fragen an die Regierung
zu stellen schmälern wolle Widerspruch von der Linken
Beifall von der Rechten Cassagnac wirft den Republikanern
Mangel an Schamgefühl vor weil sie das wenig edle Verfahren
der Justiz in diesem Falle nicht gerügt wissen wollen wenn
die Kammer das nöthige Schamgefühl und den Muth besäße
den sie auf Grund ihres Mandats haben sollte so würde sie
die Interpellation in Berathung ziehen müssen Großer
Lärm Die Kammer verhängt die Zensur über Cassagnac
And beschließt mit 308 gegen 216 St in der Tagesordnung
ortzufahren Im weiteren Verlaufe der Sitzung wurde von

Andrieux eine der Anfrage Laguerres analoge Interpellation
eingebracht in welcher der Regierung der Vorwurf gemacht
wird eine Polizei Agentur des Untersuchungs Ausschusses des
Senats Gerichtshofes geworden zu sein Die Minister Tirard
und Thevenet wiesen diesen Vorwurf entschieden zurück und
erklärte daß die Regierung in keiner Weise an den Arbeiten
des Untersuchungsausschusses Theil habe Laguerre erklärte
der Untersuchungs Ausschuß habe nichts gegen Boulanger ge
funden Das einzige Attentat welches begangen worden sei
sei gegen Boulanger begangen Der Redner erinnerte sodann
an die Wahlerfolge Boulanger s Nachdem Laguerre zur
Ordnung gerufen und demselben auch das Wort entzogen war
Nahm die Kammer die einfache Tagesordnung mit 331 gegen
209 Stimmen an

Brüssel 28 Mai Der Justizminister Lejeune
gab in der Sitzung der Repräsentantenkammer Erklärun
gen ab über den in Mons verhandelten Sozialistenprozeß
und hob hervor er nehme die Verantwortung für den
selben voll und ganz auf sich Der Minister gab sodann
einen geschichtlichen Ueberblick über die innere Lage im
Jahre 1888 in welchem man eine Wiederholung der
1886 stattgehabten Unruhen gefürchtet habe Der Gene
ralstaatsanwalt habe erklärt wenn der Justizminister nicht
die gerichtliche Verfolgung einleite würde er seine Ent
lassung nehmen Er der Minister habe sich in Folge
der ihm zugegangenen beunruhigenden Berichte zur Ein
leitung des gerichtlichen Verfahrens entschlossen Was
die Behörde für Handhabung der öffentlichen Sicherheit
angehe so hätte dieselbe in dieser Form beseitigt werden
müssen da sie ohne Rücksicht auf die Ansichten des Mi
nisteriums vorgegangen sei Wiederholte Unterbrechungen
seitens der Linken Lebhafter Beifall der Rechten Der
Minister des Innern Devolder weist auf das Entschie
denste die gegen ihn und den Chef des Kabinets erhobe
nen Anschuldigungen zurück Die Deputirten Houzeau
und Bara richteten heftige Angriffe gegen den Minister
präsidenten und den Justizminister und beschuldigten sie
der Mitschuld an den Vergehen der beiden Agents provo
cateurs Der Ministerpräsident erklärte zu einer ein
gehenden Beantwortung der Oppositionsreden sei heute
die Zeit schon zu weit vorgeschritten doch wolle er nicht
bis morgen warten um gegen die Heftigkeit und die per
sönlichen Angriffe zu Protestiren welche bei der Linken
traditionell seien und durch welche diese die Macht zu er
langen suche Der Minister wird morgen antworten

London 28 Mai Bezüglich der Gesetzentwürfe be
treffend die Zuckerkonvention erklärte der Unterstaatssekretär
Fergusson im Unterhaus daß die Vertreter der verschiede
nen Länder die Publikation und die Diskussion derselben
beanstanden bis sie den betreffenden gesetzgebenden Körper
schaften unterbreitet sind es sei daher unwahrscheinlich
daß die Verhandlungen dem Parlamente noch in dieser
Session zugehen werden Admiral Fremantle berichtet
daß seit dem Beginne der Blokade in Zanzibar im März
nur eine Sklavendhau von den britischen Kriegsschiffen
gekapert worden sei Ein neuerer Bericht besage daß im
März über 1300 Dhaus durchsucht aber keine weggenom
men wurden Er glaube daß dieser Umstand dem Auf
hören des Sklavereihandels zur See zuzuschreiben sei
Keine fremde Macht habe die Anerkennung der Blokade
oder die Ausübung des Durchsuchungsrechtes in den Ge
wässern des Territoriums des Sultans verweigert

London 28 Mai Nach einem Reuter schen
Telegramm aus Athen vom 27 Mai ist die Depesche der
Times aus Konstantinopel betreffend einen Anschluß

der Insel Creta an Griechenland unrichtig Fünf Mit
glieder der Unterthanenversammlung von Creta prote
stirten vor einigen Tagen gegen die gegenwärtige Situation
und verließen die Versammlung mit der Erklärung die
Vereinigung Creta s mit Griechenland sei die einzige Ret
tung für die Insel Obwohl die Majorität mit diesen
Gefühlen sympathisirte erachtete sie dennoch das Vorgehen
der fünf Mitglieder für unbesonnen und unzeitgemäß Die
griechische Regierung legt dem Zwischenfall keine Bedeu
tung bei

Der Bergarbeiter Strike
Nach den Angaben der Rhein Wests Ztg sind am

27 Mai im ganzen Oberbergamtsbezirk Dortmund von
rund 110000 Bergleuten 50623 Bergleute unter Tage

Die Familie Murat hat gegen den italienisch
Staatsschatz vor den römischen Gerichten eine Klage auf
Herausgabe von 51 Millionen Francs erhoben die dem
König Murat von Neapel 1815 weggenommen wurden
obschon sie sein Sondereigenthum waren

Daß König Humbert auf seiner Reise von einer nicht
unbedeutenden italienischen Polizeimachr begleitet gewesen hat
in Berlin ein gewisses Erstaunen hervorgerufen Jetzt erfährt
man aus italienischen Blättern daß die Maßregel gegen den
Willen des Monarchen vom Ministerium angeordnet worden
und seine Spitze gegen italienische Verschwörer gerichtet habe
Die Besorgnisse der Polizei haben sich aber wieder einmal als
unbegründet erwiesen

DaS sozialdemokratische Berliner Volksblatt meldet
Die sozialdemokratische Fraktion beschloß die Herren
Liebknecht und Bebel als ihre Vertreter zum internatio
nalen Kongreß nach Paris zu senden Der vorige Woche
in Breslau tagende Töpferkongreß auf dem 6500 Töpfer
durch 42 Delegirte vertreten waren wählte den Regier
ungsbaumeister Keßler als Delegirten für den internatio
nalen Kongreß Die Halberstädter Sozialdemokraten
lassen sich durch A Heine vertreten

Die Zahl der in Berlin strikenden Maurer
beträgt 11000 viele sind nach Spandau abgereist und
suchen dort Arbeit

Ueber das Verhalten des Eisenbahndienstperi s
nals gegen das Publikum hat der Eisenbahnminister folgende
Verfügung erlassen Neben vielen anerkennenden Aeußerungen
über freundliches und entgegenkommendes Verhalten des mit
dem reisenden Publikum dienstlich verkehrenden Staatseisen
bahn Beamtenpersonals sind leider auch manche Klagen über
absprechendes und unhöfliches Benehmen einzelner Beamten zu
memsr Kenntniß gelangt Ich nehme daraus Anlaß nachdrück
lich daran zu erinnern daß Z 1 des Betriebs Reglements nicht
minder H 69 Abs 1 und 2 des Bahnpolizei Reglements für
die Eisenbahnen Deutschlands wie die gemeinsamen Bestimm
ungen für alle Beamten des Staatseisenbahndienstes ein höfli
ches und rücksichtvolles wenn auch entschiedenes Benehmen
gegen das Publikum zur besonderen Pflicht machen Die könig
lichen Eisenbahn Direktionen und Betriebsämtcr beauftrage ich
die Beobachtung der vorbezeichneten Vorschriften sorgsam zu
überwachen Vorstöße gegen dieselben nachdrücklich zu ahnden
und solche Beamte welche sich durch ihr Verhalten als unge
eignet sür den Verkehr mit dem Publikum erwiesen haben aus
den betreffenden Stellungen zu entkernen

Ueber den Schah von Pers i en äußert der Grasch
danin derselbe sei heute weit weniger Asiate als noch vor
zehn Jahren Er sei ernsthafter civilisirter und spreche
besser französisch Ebenso sei er einfacher und natürlicher
in seinem Benehmen Wie die Mitglieder seines Gefolges
trage er einen einfachen schwarzen Rock und eine schwarze
Lammfellmütze Er trete nicht mehr als eine wandelnde
Ausstellung an Gold und Juwelen auf und der berühmte
weiße Reiherbusch sei verschwunden Das Alles weise auf
eine erfolgreiche Reformbewegung am Hofe von Tehe
ran hin

In Frankreich sind dieses Jahr die Maikäfer s
massenhaft aufgetreten daß man in vielen Gegenden förm
liche Jagden auf dieselben veranstaltet In einzelnen
Gemeinden sind 1500 bis 1800 Kilo gefangen und zer
stört worden im Departement Seine et Marne mehrere
hundert Tonnen

Giftige Schleier Von einem Berliner Augenarzt
wird folgendes beachtenswerthe Vorkommniß veröffentlicht
Zwei Damen Mutter und Tochter kauften aus Anlaß eines
Trauerfalles schwarze Schleier aus sogenanntem englischen Krepp
Kurze Zeit nach Anlegung dieser Schleier stellte sich bei bei
den Damen ein Augenübel ein das sie nöthigte die Hilfe eines
Augenarztes in Anspruch zu nehmen und das zdieser auf die
schädliche Einwirkung eines Farbstoffes der Schleier zurück
sühren zu müssen erkärte Die Sehkraft der Augen wurde bei
beiden Damen durch das Uebel beeinträchtigt bei der jünge
ren Dame gelang es dasselbe mit seinen Folgen für die Seh
kraft vollständig zu beseitigen das Auge der Mutter blieb
jedoch so geschwächt daß sie darauf angewiesen ist fortan für
die Dauer eine Brille zu tragen Die näheren Ursachen der
Krankheit sind noch nicht genau festgellt doch gilt es dem
Arzte als zweifellos daß in dem Farbestost der Schleier sich
eine giftige Substanz befindet welche das Augenübel hervor
gerufen Es steht zu erwarten daß die chemische Untersuchung
der Schleier die angeordnet worden ist hierüber Aufklärung
bringen wird

Die Ueberreste des Dr Cronins wurden wie man
aus New Aork meldet am Montag unter ungeheurer Betheilig
ung zu Grabe getragen Seit Auffindung des abgelegene
Hauses wo die Blutthat vollführt wurden dem B T zu
folge so gravirende Thatsachen gegen die Mitglieder der Chi
cagoer Geheimpolizei entdeckt daß bereits drei Detektives ge
borene Jrländer unter dem Verdacht an dem Mord betheiligt
zu sein verhaktet sind Die Aufregung ist ungeheuer Es
handelt sich offenbar um eine große irische Mordverschwörung
an welcher die Geheimpolizei belheiligt erscheint Aehnlich
meldet man der Krzztg Höhere Polizeioffiziere sind ver
dächtigt der Fenier Verschwörung zur Ermordung des Dr
Cronin Vorschub geleistet haben Zwei Detektives denen die
Entdeckung des Mordes anvertraut war sind jetzt verhaftet und
des Mordes beschuldigt worden

Prinz Aloys v Lichtenstein ist wie man der
Voss Z aus Wien meldet im Zweikampfe schwer ver

wundet worden Prinz Lichtenstein der als Oberlieutenant
dem österreichischen Heere angehört erhielt von seinem
Gegner einem Husaren osfizier Namens Gerstel einen Sä
belhieb der ihm die Wange vom Ohr bis in die Lippe
spaltete

Ueber das Feuer in Lübeck welches wir bereits er
wähnten wird von dort noch geschrieben Innerhalb kürzester
Zeit ist Lübeck von mehreren großen Bränden heimgesucht
worden Dieser Tage erst waren die Schuhmacher sche Ofen
fabrik und die Lumpenspeicher der Firma Listauer in Flamme
aufgegangen An unserem Haken sind zur Zeit alle Schuppe
überfüllt Die Expeditionen nach Schweden Dänemark Finn
land und Rußland hatten sich gedrängt ohne vollständig be
wältigt werden zu können So waren auch im russische
Revier die Lagerhäuser mit Waaren überfüllt Zwischen
Schuppen 13 und 19 war das Feuer ausgebrocheu das sich
unter scharfer Sonnengluth in kürzester Zeit über die Räume
ausbreitete Der Schuppen 19 war mit amerikanischer Baum
wolle gefüllt die in großen Massen über Lübeck nach den
russischen Ostseehäfen und von da nach Moskau expedirt
wird In diesen Baumwollen Lägern die hier etwa 30
Ballen enthielten war das Feuer entstanden ob durch Selbst
entzündung oder durch Brandstiftung ist noch nicht zu ermitteln

und 14411 Tagesarbeiter im Ganzen also 65 03 t Berg
arbeiter angefahren Die Zahl der Bergleute welche am
Montag angefahren sind beträgt ca 5000 weniger als
am Sonnabend Ferner wird der Rhein Westf Ztg
aus Bochum gemeldet bei dem verhafteten Borsitzenden
des Centralstrike Komitees Bergmann Weber seien sozial
demokratische Schriften und Briefe vorgefunden worden

In einzelnen Blättern war über die bekannte Bochumer
Delegirtenverfammlung berichtet worden der Vorsitzende
des Strikekomitees habe die Parole ausgegeben Krieg
dem Kapital Sieg oder Tod Das Centralstrikekomitee
erläßt nun eine Berichtigung wonach eine solche Parole
keineswegs ausgegeben worden ist Der Redner habe ge
sagt wenn man die Bergleute zum Aeußersten bringe so
würden sie den ihnen aufgezwungenen Kampf mit gesetz
lichen Mitteln führen Die Nachricht von der Verhaftung
von 40 Mitgliedern des Strikekomitees und Delegirten
wird von der Köm Volksztg als übertrieben bezeichnet
Darnach beträgt die Anzahl der Verhafteten etwa zehn
Mann

In der Redaction der Westf Volksztg zu Bochum
soll eine Haussuchung stattgefunden haben Der Re
dacteur des Blattes Fußangel wurde polizeilich sistirt
In der Redaction des genannten Blattes scheint die Strike
bewegung ihren Mittelpunkt zu haben Auch ein Bericht
erstatter der Franks Ztg soll verhaftet sein

Essen a R 23 Mai Der Vorstand des bergbaulichen
Vereins beschloß in einer gestern abgehaltenen Sitzung den
Verwaltungen der Zechen zu empfehlen auch für die Streiken
den den Termin zur Wiederaufnahme der Arbeit bis zum
31 ds zu verlängern mit der Verwarnung daß diejenigen
welche die Arbeit bis dahin nicht aufgenommen haben sollten
als der Belegschaft nicht mehr angehörig angesehen werden
würden

Dortmund 28 Mai Die Strikebewegung ist weiter zurück
gegangen Mit Ausnahme des Dortmunder Reviers hat der
Rheinisch WestsälischenZeitung zufolge der überwiegende Theil

der Belegschaften der übrigen Reviere die Arbeit wieder aufge
nommen In den Gruben Rhein Elbe Alma Hibernia
Wilhelmine und Victoria arbeiten sämmtliche Bergleute

Hier ist auf der Zinkhütte der Stollberger Gesellschaft ein Streik
ausgebrochen

Telegraphische Nachrichten
Pilsen 23 Mai Zwei Bataillone der hiesigen Garnison

erhielten telegraphische Ordre sich marschbereit zu machen um
in das Pilsener Kohlenrevier wo ein Streik anszubrechen droht
abzugehen

Wien 28 Mai Nach einer Meldung der Polit Korresp
ans Bukarest ist der Ezmetropslit Michael gestern daseist ein
getroffen und von Vertretern der serbischen Kolonie begrüßt
worden Derselbe besuchte den Bukarester Metropoliten und
reist heute nach Serbien weiter

Wien 28 Mai Wie die Wiener Zeitung meldet er
nannte der Kaiser den Professor an der Universität Breslau
Miaskowski zum Professor der politischen Oekonomie an der
Universität in Wien

Rom 23 Mai Der König ist mit dem Kronprinzen und
dem Ministerpräsidenten Crispi heute früh 1 Uhr 35 Minuten
in Monza eingetroffen und an dem Bahnhofe von dem Prä
feklen von Mailand und dem Unterpräfekten von Monza em
pfangen worden Der Ministerpräsident Crispi reiste alsbald
nach Mailand weiter

London 23 Mai Das Unterhaus nahm die dritte Lesung
der Bill an durch welche die Manchester Sheffield und Liu
colnshire Eiseubahngesellschaft zur Errichtung einer Dampfer
linie zwischen Gread Grimsbh und Gent Amsterdam Bremer
haven Stettin Danzig Riga Gefle Schweden Norwegen und
Dänemark ermächtigt wird

Bukarest 28 Mai Der hier eingetroffene Exmetropolit
Michael stattete auch dem russischen Gesandten Hitrowo einen
Besuch ab

Belgrad 23 Mai An dem Leichenbegängnisse des angeb
lich von Garaschanin getödteten Studenten Miskovic nahmen
gegen 3000 Personen theil Die Regierung traf die umfassendsten
Maßregeln zur Verhütung von Unordnungen Während des
Leichenbegängnisses kam es zu heftigen Demonstrationen gegen
Garaschanin der unter polizeilichen Schutz gestellt werden
mußte

Belgrad 28 Mai Die Ordnung ist überall wieder her
gestellt die Fortschrittler welche aus dem Innern des Landes
eingetroffen waren sind bereits alle wieder heimgekehrt

New Bork 28 Mai Nach Berichten aus Haiti ist der
General Hippolyte auf dem Marsche nach Port au Prince Die
Armee des Südens befindet sich dort in seinem Zustande voll
ständiger Auflösung und Zügellosigkeit

Tages Wmigkeite
Der Kaiser empfing am Montag den Afrikareisenden

Lieutenant Ehlers welcher die für den Sultan von Man
dara auserwählten Geschenke dem Kaiser präsentirte Am
Nachmittag fand unter Vorsitz des Kaisers im Schlosse
ein etwa einstündiger Ministerrath statt welchem auch der
Reichskanzler beiwohnte Am Dienstag fand die Uebersied
lung der kaiserlichen Familie nach Schloß Friedrichskron
bei Potsdam statt Der Kaiser traf um 5 Uhr auf
der Dampsyacht Älexandria in Potsdam ein und begab
sich sofort nach Schloß Friedrichskron Zur Begrüßung
an der Matrosenstation woselbst Se Majestät landete
waren der Stadtkommandant von Lindcquist und der Po
lizeipräsident Wolffgramm erschienen

Die Flotten schau zu Ehren des Kaisers Wilhelm
gelegentlich seines Besuches in England soll einem Tele
gramm aus London zufolge am 3 August stattfinden
Außer etwa hundert britischen Kriegsschiffen aller Gatt
ungen Nelsons Victory an der Spitze werden an der
Schau wie es heißt auch etwa 12 Schiffe der deutschen
Kriegsflotte theilnehmen

Die Großherzogin von Sachsen Weima ,r
trifft morgen Abend zum Besuch in Potsdam ein

Generalfeldmarschall Graf Moltke hat sich
Sommeraufenthalt nach Creisau begeben

Die Errichtung eines eigenen evangelischen Bis
thums deutscher Nationalität zu Jerusalem
steht der Kreuzzeitung zusolge unmittelbar bevor



gewesen
Auch

Die städtische Feuerwehr schnell zur Stelle

ammenmeer
ZMch

die Rachbarschuppen von dem Feuer ergriffen wurden und so
And große Läger Flachs Getreide andere nordische Produkte
die seewärts eingekommen waren und ferner Eigengut des
Platzes nebst großen Quantitäten Stückgütern aller Art die
von unserem Platze aus den verschiedensten Theilen Deutsch
wndS zugeführt werden sollten vernichtet Die Rettung der
Schiffe die am Hafengestade vertaut waren gelang indem die
Schiffe rechtzeitig losgeworfen werden konnten

Der Fürst Sulkowki wird wie bereits gemeldet
ach Bonn überführt und in der dortigen Irrenanstalt

zunächst untergebracht werden Der Grund für die Wahl
diese Anstalt ist darin zu finden daß Fürst Sulkowski
preußischer Staatsbürger ist Als er nach der Scheidung

on seiner ersten Gemahlin sich von Neuem zu vermählen
gedachte stellten sich ihm die österreichischen Gesetze welche
die Wiederverehelichnng eines geschiedenen Kacholiken ver
bieten hindernd in den Weg Fürst Sulkowski nahm da
her seinen Wohnsitz in Preußen und zwar in der Nähe
Bon Bonn und erwarb die Eigenschaft eines preußischen
Staatsangehörigen Nunmehr stand feiner Wiederverhei
rathung nichts mehr im Wege die Vermählung mit feiner
jetzigen Gemahlin ist denn auch in oder bei Bonn erfolgt
Seiner Ueberweifung an eine preußische Anstalt konnten
son der Schweiz da die Unzurechnungsfähigkeit des Fürsten
festgestellt war Bedenken nicht entgegengestellt werden
Gegen Louife Vecseghy und Eharlotte Friedländer sind
wegen Verdachts des Verbrechens öffentlicher Gewalt
thätigkeit aus Anlaß ihrer Beihilfe zur Flucht des Fürsten
österreichifcherfeits Steckbriefe erlassen worden die Schweiz
Hat sich aber geweigert die beiden Damen auszuliefern

Ein Hagelschlag hat am Sonntag in der Gegend von
Tege und Heiligensee großen Schaden in den Waldungen und
uf den Feldmarken angerichtet Es fielen Hagelkörner von

der Größe einer Walnuß Dieselben zerstörten auf vielen
Necker die Feldfrüchte und beraubten Bäume der Zweige und
Blätter Auch aus anderen Theilen der Mark Brandenburg
kommen Berichte über das Unwetter welches am Sonntag ge
herrscht und reichlichen Schaden angerichtet hat Die Neumark
wurde von einem verheerenden Hagelschaden besonders arg heim
gesucht in erster Reihe wurden der Arnsberger Landsberger
und Königsberger Kreis von demselben betroffen An einzelnen
Stellm hat der Hagel handhoch gelegen dann entluden sich
unter wolkenbruchartigen Regengüsse mehrere furchtbare Ge
witter welche unendlichen Schaden auf Aeckern und Feldern
Anrichteten In der Umgegend von Küstrin war das Unwetter
ein so entsetzliches wie es seit Menschengedenken daselbst nicht
beobachtet worden Infolge des mit großer Gewalt hernieder
gegangenen Hagels hatie die ganze Gegend das Aussehen einer
Winterlandschaft und der angerichtete Schaden läßt sich noch
zar nicht übersehen

Brände Wie man aus Sagan meldet sind in dem nahe
zelegenen Loos in der Nacht zum Montag drei Besitzungen
niedergebrannt Aus Nürnberg meldet man daß in Klein
wallstadt Unterfranken die Alexandersche Lederfabrik vollständig
abgebrannt ist Im Wiener Bezirk Landstraße wüthete
sm Montag eine große Feuersbrunst Zehn Feuerwehrleute
verunglückten einer derselben ist bereits todt drei liegen im
Sterben die übrigen sind schwer verwundet Wie man nach
Zemberg telegraphirt ist die Bezirksstadt Podhajce am d
M fast gänzlich ein Raub derFlammen geworden Es wurden
mehrere hundert Häuser und das grichisch katholtsche Pfarrge
bäude vollständig eingeäschert Mehrere tausend Einwohner
sind brot und obdachlos Aus London wird berichtet daß
im Viehmarkt von Deptfort am Sonnabend in aller Frühe eine
Feuersbrunst ausbräch welche eine Zeit den ganzen Markt ein
zuäschern drohte Fast die gekämmte Feuerwehr London mußte
Aufgeboten werden ehe es gelang den Brand zu beschränken
Viel geschlachtetes Fleisch wurde ein Raub der Flammen

Ueber das elektrische Feuer welches von der
Höhe des Eiffelthurms erglänzt bringt La Nature
nähere Angaben Dasselbe gleicht den elektrischen Leucht
thürmen wie sie an der Seeküste errichtet werden in der
Anlage vollständig nur hat man durch bunte Schirme
um dem Nationalgefühl wohlzuthun dafür gesorgt daß
es abwechselnd blau weiß und roth erglänzt Auch ist
die Leuchtkraft größer als bei den gewöhnlichen Leucht
thürmen Sie beträgt an sich etwa 55000 Normalkerzen
wird aber durch geeignete Spiegel um das löfache gestei
gert Außerdem kann man das Licht durch Anwendung
der bekannten Scheinwerfer wie sie an Bord von Kriegs
schiffen üblich sind angeblich auf 60 bis 80 Millionen

man

Kerzm steigern Doch sind dergleichen Messung stets
unsicher Das Licht erblickt der Beschauer aus einer Ent
fernung von 67 Kilometern Besteigt man jedoch eine
Anhöhe oder einen Thurm so ist es natürlich aus einer
viel größeren Entfernung wahrzunehmen So erblickte r
es in Chartres 75 Km und in Orleans 115 Km

Der Scharfrichter Krauts der infolge einer Eifer
suchtsscene einem seiner Gehülfen einen Tritt in den
Unterleib verletzte woran dieser verstorben ist wird dem
nächst unter der Anklage wegen schwerer Körperverletzung
mit tödtlichem Ausgange von dem Schwurgericht in
Berlin abgeurtheilt werden

Bon Zigeunern entführt In Molsberg Reg Bez
Wiesbaden ist kürzlich von einem Gendarmen ein Mädchen
festgenommen worden das angiebt es sei in seinem fünften
Lebensjahre von Zigeunern als es in der Nähe eines Teiches
unter einem großen Baume die Gänse hütete mitgenommen
worden In Kisten und Schränken hätten diese es verborgen
gehalten Als es größer geworden habe es bet Vorstellungen
helfen müssen Einmal aber habe es vor einer Stadt bleiben
müssen da die Wagen der Bande von der Polizei uniersucht
werden sollten Es sei dann Niemand mehr zurückgekommen
der es abgeholt hätte So habe es sich nun bettelud durchge
schlagen Das Mädchen ist nach eigener Angabe 18 Jahre
alt Von Gott und Religion hat es keine Ahnung Die Herr
schaft welche es jetzt in Dienst genommen hat beabsichtigt es
in der katholischen Religion unterweisen zu lassen

Literatur
Die April und Mai Hefte der gleichzeitig in Monats und

Halb Monatsheften erscheinenden von Karl Emil Franzos in
Berlin im Verlage von L Ehlermann in Dresden herausge
gebenen Zeitschrift Deutsche Dichtung enthalten Porträts und
Autographen von Klaus Groth und Franz Grillparzer Die
beiden Poeten der Plattdeutsche Dichter sowohl als der große
österreichische Dramatiker dem im laufenden Monat in Wien
ein Denkmal enthüllt werden soll sind auch durch werthvolle
dichterische Beiträge vertreten Insbesondere ist ein bisher
ungedruckter selbstbiographischer Aufsatz von Grillparzer seine
italienische Reise betreffend von hohem Interesse Auch der
sonstige Inhalt der beiden Hefte ist sehr reichhaltig Nebe
Gedichten und kleineren Aufsätzen von Conrad Ferdinand Meyer
Adolf Wilbrandt Hermann Lingg Otto Roquette Robert
Hamerling Karl Emil Franzos u A heben wir insbesondere
ein sehr hübsches einaktiges Lustspiel von Ludwig Fulda Früh
ling im Winter sowie eine neue epische Dichtung von Graf
Schack Mysterien der Seele hervor Die Novelle ist durch
zwei sehr talentvolle Arbeiten bisher weniger bekannter Autoren
vertreten I Dery entwirft ein durch Kühnheit des Problems
und Wahrheit der Charakteristik frappirendes Gemälde ans der
österreichischen Aristokratie während uns Benvenuto Sartorius
in der erschütternden Novelle Dmitri ein Charakterbild aus
dem modernen Rußland vorführt Auch der sonstige Inhalt
dieser beiden Hefte entspricht dem Rufe der Zeitschrift die sich
nun fest eingebürgert hat und eine wirkliche Heimstätte moder
ner Poesie in Prosa und Vers geworden ist

HandeZs Wachrichte
Berlin 23 Mai Die heutige Börse eröffnete fest bei

zahlreich gebesserten Kursen umfassende Deckungskäufe die in
den leitenden Spekulationsdevisen vorgenommen wurden er
höhten die Lebhaftigkeit des Geschäfts in der zweiten Börsen
hälfte gewann dann wieder eine flanere Stimmung die Ober
hand die namentlich österr Kredit Diskonto Kommandit und
Montanwerthe beeinflußte Schlußtendenz schwach

Berlin 28 Mai Produktenbericht Weizen matt Rog
gen geschäftslos Haker flau Rüböl gedrückt Spiritus fest

Weizen loko 172 186 bez per diejen Monat 173 bez per Mai Juni
und per Juni Juli 177,ük 176,75 177,25 bez per Juli August 177,76
bis 177,50 177,75 bez Roggen loko 134 144 bez per diesen Monat
und per Juni Juli 137, 5 136,50 137 bez per Juli August 133,75 bis
138,25 133,50 bez Gerste loko 120 197 bez Mass loco 113 bis
123 bez Hafer loko 141 166 bez Schles guter 145 150 bez
feiner 153 160 bez Pomm guter 145 150 bez feiner 153 160 bez
Rufs 144 143 bez per diesen Monat 142,50 144 143,75 bez per Mai
Juni 141,75 141,50 bez Per Juni Juli 140,75 141,25 bez per Juli
August 137,25 137,50 137,25 bez Erbsen Kochwaare 165 200bez
Futterwaare 130 150 bez Weizenmehl Nr 00 25,00 23,co bez
Nr 0 23,co 21,00 bez Rogg nmehl Nr v 21,50 20,50 bez Nr
0 1 20 00 19 co bez per dielen Monat und per Mlli Juni und per Juni
Juli 19,75 19,30 bez per Juli August 19 35 19,90 bez Rüböl loko
ohne Faß per diesen Monat und per Mai Juni 53,3 53,1 53,3 bez per
Juni Juli bez Spiri tus mit 50 M Konsumsteuer oko ohne
Faß 54,9jbez per diesen Monat 53,8 per Mai Juni 53,4 53,7 per Juni
Juli bez per Juli August 53,9 54,1 bez mit 70 M Konsmnsteuer
loco ohne Faß 35,2 bez per diesen Monat 34,4 34,5 34,4 bez per Mai
Juni und per Juni Juli 34,1 34,3 bez per Juli August 34,6 34 7 bez

Kartoffelmehl loko bez Kartoffelstärke loko trocken
Magdeburg 23 Mai Zuckerbericht Kornzucker excl 92 PCt 27,00

bez und Kornzucker excl 33 Rendemcnt 27,00 bez Nachprodukte excl 75
Renbement 21,80 bez Stimmung fest Exportwaare mehr gefragt ffein
Brodraffinade bez fein do bez gem Raffinade II mit Faß
36,00 bez Gem Melis I mit Faß 34,75 bez Stimmung fest Roh

zucker I Probait Travflto f a B Hamburg per Mai 23,76 bez it B
er Juni 23,67z bez 23,70 vr er Juli 23 55 bez 3,75 Br p Okw

ber 15 75 bez Stimmung fest
Stritt 28 Mai Wetzen Kau loco nach alter Ssance 164 170 Sq

per Mai Juni nach alter Usance 172,50 bez per Septbr Ott ach n
Nfan 175,00 Roggen flau loco ach alter Usance 136 140
Per Mai Juni nach alter Usance 136,00 bez per Sept Oktbr ach
Nfan 139,00 bez Pomm H,fer loco 140 145bez Riibolnchiz
loco per Mai Juni SS,50 bez per Sept Oktob S3 70 bez Spirit 5
flau l o ohne Faß versteuert mit 50 Mk Konfumsteuer 54 60 bez do s
Mk 34,40 bez per Mai Juni 70 M 33 90 bez per August Sept 70
34,50 bez Petroleum loco 11,70 bez

BreSkm 2S Mai Spiritus per 100 Ltr 100 PCt exri 50
Berbranchsabgabe per Mai 53,30 bez per Juli August 53,30 bez M
August September S4,10 bez do 70 M Berbr Abg per Mai Juni 33,SS
bez Roggen per Mai 146,00 bez per Juni Juli 146,00 bez p c
September Oktober 143,0V bez Rüböl loco per Mai 58,00 bez p
Septbr Oktbr 57,00 bez Zink umsatzlos Wetter Schon

Alts dem Geschäftsverkehr
Was ma im Frühjahr thun soll Alle welche a

dickem Blut und in Folge dessen an Hautausschlag Blutü
drang nach Kops und Brust Hämorrhoiden ic leiden sollte
nicht versäumen durch eine Frühjahrs Reiuiguugskur welche
nur wenige Tage pro Tag kostet ihren Körper frisch und ge
sund zu erhalten Man nehme das hierzu beste Mittel Apo
theker Richard Brandts Schweizerpillen erhältlich i Schachte
1 M in den Apotheken und achte genau auf den Namenszuz
und den Vornamen Richard Brandt s
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105,20 B
106,90

104,40 G
ic3,60 B
104,75 h
96,70 G

101,50 B

174 l0 5
109,60 b
143,25 G
138,00 B
152 50 B
27 60 b

136,10 B

Aachen Mapricht

Mz Lut wigshafeu
Marw Mawka
MSl z Franz

1

1

3

68,60 b
197,7S S
126,90 b
73,00

171,75

Niederwaldbahn
OMreuß SWah
Saalbahn
Weimar Geraer
Werra Bahn
Bnschtiehrad Bahn
Dnx Bodenbach

Gal Mrl L BSüdöst Lombard
Kursl Kiew 5
Äff Saatsb 5
do Südwestb 5

Warschau Min
Gotthardbah

2V
o

V
0

1

6

7V
4

82,25 d
118,10 bG
52,30 bB
27,30 S
90,20 b

153,80 b
201,50 G
89,20 b
54,20 h

28 g0 S

84,9 b
249,75 b
156,40 b

Aienbah Pri ritlits Ztl m Artien

Marienb Mlaw 5 /oI 5 119,20 bG
Ostpr Südbahn 5 5 P21 50 bG
Saalbahn 5 /o 5 s1i9,Z5 G
Weimar Ger N 3 s 97,60 G

Z ulS isch MeuwßK MWzMi
SAWatisWS

Breslau Warfchau
Dtfch Nordd Lloyd
Ha berst Blankenb
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Ger
Werrabahn I Lm

do 1W6

ö
4

4

SV
A

4

102,50 U
103,00 B

103,30 G

Sl is b Priortt VSligatione
k 92,50 G

92,00 bG
108,90 G
öS,10 b

102,00 bÄ
82,40 dG
84,40 bB
8Z N HB

2

do 3 L kgÄaschau Oderbergeri5
Goldpr ZS

Kroupr Ru olsÄ 4
Oeft Frcuq Stb 3

do von 1874 iZ

Oest K Stb v 1885
do Trzänz ReA 3

Oest Franz 1 2 L
do Goldprior

Pilsen Priese
Südösterr Lomb

do suedo Oblig
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Gragewoind g
Gr Ruff Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lftrl
Kursk Kiew gar
Mosco Kursk gar
Mosko Rjäsan gar
Rjcisan Koslow gar
Rjaschk MorcMsk
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas
Aachen Mastricht

31,30 bG
81,50 b

108,60 G
102,10 bG

64M b S
64,40 B

103,00 bB
99,00 G
87,10 bG
97,75 bG
78,75 G

100,60 b
100,60 b
102,10 G
93,L0 SA
89,40 b

b

94,00 bI
100,60 b
92,80 bG
74,20 bG
75,25 bG

101,75 b G
91,70 dN

103,00 G

Wechsel

Amsterdam 100 Fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wie 100 Fl
Petersburg 100 SR
Warschan 100 SR

T 169,40 b
T 20,445 b
T SI 2Z S

S T 172,65 b
3WZ15 10 b
S TS1E 0S b

RnSliindische AiMZ Z

Egypter garant D
Italienische Rente 5
Oesterr Goldrente 4

do Piwierrente 4
do SWwMte 4

97,20 bB
94,75 b
74,00 b
74,40 b

Russ Goldrente
do Orient Anleihe
do Prämien 64
do do 66
do C Bodmcredit
do Cnrl Pfandbr

Serb Gold Pfdbr
do Rente

Ungar Goldr Äioov
do do K 500
do do 100
do Jnvest G
do Papierrente

118,20 bG
S 40 b

184,90 b
166,50 b
83,20 bG
6S,40 b
3S,70 B
87,20 bG
88,00 b
88,10 b
83,10

l 2,75 bB
83,70 b

zuSnitris Attic i

Magdeb Baubank
Heinrichshall
Leopoldshall
Staßfurter
Schäffer Ä WalSer
Dessauer Gasges
Berlin Anhalter
Chemn Werkzeugs
Freund conv
Frister Nähmaschinen
Gruscmwerl
Hall Maschinen
Löwe d Co
Pomm Masch conv
Schwartzkopf
Zeitzer Maschinen
Crollwitzer Papier
Eilenburger Cattun
LangensalzaerTnchf
Kette Ewschiffsahrt
MagdÄmrg Straßb
Glauzig
Körbisdorf

Berliner Aquarium
do BMWril

2

10 187,90 bG
4 177,00 A

5 127,60 b
3 150,30 b
9 158 6Z G

SV 179,75 bB
132,00 G

3V 113,50 bG
9V 224,10 G
0 56,25 b
12 3Z5 00 bA
15 316,10 G
12 330,50 b
6V 131,00 b H
12j 328,00 bG
13 291,50 G
10 140 OZ B
4 30,00 bG
5 107,75 bG
0 80,25 bG
10 223,75 B
6 123 5 bB
5 119,25 G
8V 177,50 G
2 90,00 G
13j

Immobilien Ges 3 118,50 GRordh Tapetenfabr lM/ 133,00 G

Thüringer Salin 2 35,50 bG
Westfälische Union

do St P 141,50 bG
Bank Aktie

Berliner Kassenv 5 129,60 bG
do Handelsges 9 174,50 b tz
do Maklerver 3 142,00 bG

Brannschw Bank 4V 105,50 G
Coburger Credit 4 134,00 bG
Darmstädter Bank 7 169,90 bG
Dessauer Landesb SV 125,00 G
Deutsche Bank 9 173,75 bG
Disconto Comm 10 236,60 b
Dresdener Bank 7 156,25 bG
Geraer Bank 0 116,80 bG

do Credit 5VLeipz Creditansialt 9 200,25 G
Magdeb Bankverein 5 119,50 b Z
Meining Hyp 40 5 102,50 bG
Mitteld Creditbani 4V 112,70 b
Nationalb f Dschl 6 134,90 b

Ba lk 8V 174,50 G
Oest Credit Anstalt 3V 165,30 b
Petersb Disconwb 13 139, 0 b

do Internat 12i 143,70 b
Preuß Bodencredit 6 126,40 b
do Ctr Bd 40 3 151 00 bG

ReichSbank 4V 6z 132,90 b
Sächsische Bank 4 112,10 bG
Schles Bankverein 6 134,75 bG
Weiwarische Bank 0 104,50 bG

Bergwerks Hütteu Mtie
AnHalter Kohlen
Dortm Unwn

do St P Lt
DuMr Kohle
do do MW

13

2

159,50 G
83 50 b
36,50 b

4

o

Kl5 25 SW

Kon u Laurahütte
Lauchhammer
Riebeck Montanw
Sächs Gußstahl
S Th Brannk V

do St Pr 5
Stolb Zinchütte

d St Pr 5Westeregeln

5V
SV
10 z

8V
7

6

1

6

10

127,90 bB
117,10 bS
175,00 bA
187 50 Ä
167,75 Ä
167,75 G
57,10 bÄ

130,50 bG
133,60 G

Deutsche Hypotheken Psaudbriese

Anh D Pfandbr
Goch Pr Pfandbr
Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Grnndcr Pf
Pr Bodencr rzb 110
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencredit

4

3V
4
4

4
5

5

4

103,00 bÄ
116,50 G
103,50 b

103 00 G
114/0 G
114,00 K
102,00 A

Leipz Börse v 28 Mai
Sächs Rente v 1376
Altenburg Zeitz

Buschti ad I Lm
Altenburg Zütz

do St Pr 5 /o
Bulchtiehrader
Weim Gera St A
do St Pr 5

Mlgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Ban
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk
do St Pr 5

Zeitz Par u S A
Zuckerraffinerie Halle

Crollwitzer Papiers
Hall Straßenbahn
MmtWldK At pfer

3

4
4

5

3

3

0

3

9

5

4

0

7
7

3
9

10

40

96,75 S
104,00 E
104,90 G
92,00 bK

199,00 B
171,00
165,75
27 00 Ä
93,A B

200,00 b
147,75 h
112,00 G
64,75

170,00
170,00

95,50
146,50
141,00
136,50
615,00 Ä



Z

Allvsvksr

Liebele Lind
Sonntag den Z Juni i v Rachmittags 3 Nhr

Großes Frühjahrs
Veloeixeck

ettrenneil
ans der Hallesche Rennbahn Mersebnrgerftratze ZV

Bei WWer
aller Systeme neueste Modelle bestes
Matertal für Herren Damen nd
Kinder zu billigsten Preis
auch auf Abzahlung Gebrauchte
Maschinen werden in ZahlnnK
genommen Käufern von Zwei
rädern Erlerne gratis Fahr
radlaterne Glocken Signal

feifeu lc empfiehlt billigst das
lMuekv MriMr veM

Magdeburgerstratze IS

Mvui
1 S RuudenT mit Vorgabe für Sicherheits Zwer

räder

Offen für alle Herreufahrer Strecke 1 engl
Melle 1 VS Meter 4 Runden n s Meter
Ewsatz S Mark

S Ehrenpreise im Werthe von 8V 4 n SV Mk

Offen für Me Herrenfahrer welche noch keinen
ersten Preis in irgend einem öffentlichen Ren
nen erhalten habe Nur Toureumaschiuen
von mindestens 1 Kg zulässig Strecke
svvv Meter S Runde Einsatz S Mk
3 Ehrenpreise von so SV SV Mk

Offen für alle Herrenfahrer Strecke Svvv
Meter tSV Runden Einsatz Mk

S Ehrenpreise im Werthe von 15V s u SV Mk

S um die Meisterschaft vonPreußen

Offen für alle Herreufahrer Strecke VSVV
Meter t deutsche Meile 18 Runden
Einsatz 1 Mk

Der Sieger erhält den Titel Meisterfahrer von Preußen auf
dem Zweirad für 1889 und eine massiv goldene Meister
schaftsmedaille Werth 100 Mk einen Ehrenpreis Werth
100 Mk und ferner einen Wanderpreis Werth 300 Mk

welcher zweimal hintereinander oder dreimal im Ganzen au
der Halleschen Rennbahn errungen werden muß ehe er in den
definitiven Besitz des Siegers übergeht

Zweiter Preis Werth 100 Mk mit großer silberner Medaille
Dritter Preis Werth 50 Mk mit kleiner silberner Medaille

d

5

s des Herrn Idrevllt aus Cöthen au
dem Zwei und Einrad

7 mit VorgabeOffen für alle Herrenfahrer Strecke svvv Mtr
V Runden Einsatz 5 Mk

s Ehrenpreise im Werthe vou 8V 4V und SV Mk

8 A 5 mit VorgabeOffen für Me Herrenfahrer Strecke 4VVV Mtr
iv Runden Einsatz S Mk

s Ehrenpreise im Werthe von 8V 4v und SV Mk

s mit VorgabeOffen für alle Herrenfahrer Strecke svvv Mtr
S Ruuden Einsatz pro Maschine Mk

s Ehrenpreise im Werthe von v 4V nd SV Mk

MM
Direction Mahortschitsch Co

Zlr Iiv u k UnZunstradsahrer u Bravourjongleure

Die
Mikado Duettisten

Frl SI rK rvtI v
die Geigenfee auf dem Telegraphen

draht
Geschwister vlsvtv

mit ihren abgerichteten Papageien

Die
Englisch Exentrisch und Bravour

Gymnastik
Fräulein

Salon Sängerin
Die
Instrumental Virtuosen

Zassenöffnung 7 Uhr Anfang
er Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Ivr
Tribüue nummerirt S Mk im Vorverkauf s,sv Sperrfitz uummerirt S Mk sim Borverkauf l,Sv

Sattelplatz S Mk t Platz 1 Mk Stehplatz SV Pfg
bei Herren Leipzigerstraße 23 1 Poststr 10 LIdliK gr Ulrichstr 11Hern gr Ulrichstr 23 IZ Poststr 9 rr Leipzigerplatz O W ittvr Leipzigerstraße

8t ii K re I vr ck MarktVA8 findet auch bei MAtkssHtsAGn statt
nach der Rennbahn Ä Person SS Pfg von Mittag 1 Uhr an von Prinz Carl am Bahnhof ab

Vormittag 11 2 Uhr durch die Straßen der Stadt

li llS IN i
Friedrichstratze S

ff Dortmunder Aktien Bier hell und dunkel ff Lichtenhainer
Mittagstisch von 12 2 früh bis Abend Stamm solide Preise Ver
einszimmer mit Klavier noch frei Franz Billard

Hnton vi ktisi 8 kiei kslle

Inhaber Z SAlleiniger sEcht böhm Bier Michelober 0,4 20 H Alleiniges
Ausschankj Zell Würzburger Bier V Ltr 20 H j Depot

MV Zell Würzburger Bier in Flaschen bei Herrn
kvr hier Steinmühle Bestellungen nehmen an Sämmtliche Eis
Zahrer des Herrn sowie in meinem Restaurant

empfiehlt nach Baubeendigung seine
renovirten und vergrößerten

Garteurestauratiouslokalitateu
Zum Himmelfahrstag von früh S Uhr an

KIiMMrtvrtekri dM 8pvMiieIiM

Skuttvtrtdsvdatt Tvr sisslliti
kmeke 8Mkk ckM

rilw varl
Montag den S Juni

Beste der Hallcschcii Fmei ColWeil

vom Halleschen Stadt nd Theater Orchester

8 D tr v ZV I txBei ungünstigem Wetter findet das Concert im Saale statt
IV Stadtmnfikdirektor

Heute am Himmelfahrtstage
Vormittags

von halb 12 bis 2 Uhr

bei

Donnerstag den SV Mai
Himmelfahrtstag

rrtti ai RkrmW fasert
v Hall Stadt u Theater Orchester
Anfang früh 6 /z Entrs 15 Pfg

nachm 3 /2 Uhr 30 Pfß
IV Stadtmusikdirektor

8Mtt lester srr e
Freitag den St Mai

Zr llWrtIV Stadt Musikdirector
wwsnckort

Am Himmelfahrtstage von
Nachmittags S Uhr

Früh 6 Uhr Speckkuchen

Hohenthnrm
Den geehrten Herrschaften bringt

sein Gartenloeal in empfehlende
E innerung Zum Himmelfahrtsfeste
u nächst Sonntag frischen Stachel

keerkucheu IV IV K vr

Zaiiers Rmrei
ImMWft ZMiche

ff Speckkuchen ff
zum Himmelfahrtstage frisch bei

8 pv Bäckermeister
Landwehrstrafte RS

Für den redaktionellen und
Expedition des Halles

l verantwortlich Julius Munckelt in Halle PlStz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Tageblattes Große Ulrichstratze IS geöffnet von Uhr Morgens bis 7 Nhr

Hierzu R Beil g
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